
  

 

Freie evangelische Gemeinde Hoerstgen 

Molkereistraße 18 

47475 Kamp-Lintfort 

Ausgabe: 

März / April 2026 

Lasst euch versöhnen 

mit Gott! 

2. Kor. 5, 20  
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„NICHT SEHEN UND DOCH GLAUBEN!“ 

G edanken zum Monatsspruch 

April: Jesus spricht zu 

Thomas: Weil du mich gesehen 

hast, darum glaubst du? Selig sind, 

die nicht sehen und doch glauben. 

Johannes 20, 29 

Die Worte, die Jesus hier zu 

Thomas spricht, sind für 

uns heute eigentlich et-

was Selbstverständli-

ches. Wir können heute 

nicht „sehen“, zumin-

dest nicht so, wie das 

die Jünger Jesu getan 

haben, als ihnen der 

auferstandene Jesus 

begegnet ist. Und: Wir 

sind eingeladen zu 

glauben. 

Für die recht kleine Gruppe an Jün-

gern und für einige andere Men-

schen in einem begrenzten Zeit-

raum galt: Sie konnten Jesus se-

hen, und sie können glauben. Alle, 

die danach mit dem christlichen 

Glauben in Berührung kamen, also 

nach der Himmelfahrt Jesu, muss-

ten irgendwie glauben ohne zu se-

hen. 

Die Worte an Thomas finde ich 

spannend: Thomas war aus irgend-

einem Grund nicht dabei, als Jesus 

seinen Jüngern das erste Mal be-

gegnet ist. Und: Er konnte nicht 

glauben, was seine Freunde ihm 

gesagt haben. Erst, wenn Jesus 

ihm noch einmal begegnen und er 

seine Finger in die 

Wunde Jesu legen kön-

ne, erst dann würde 

auch er glauben. Gut ei-

ne Woche musste 

Thomas aushalten: Die 

begeisterten Freunde, 

die eine großartige Er-

fahrung mit Gott ge-

macht haben, und er, 

der eben nicht dabei 

war, sicher keine einfa-

che Situation. Aber nach einer Wo-

che geschieht es dann: Jesus be-

gegnet Thomas und geht auf ihn 

ein. Er begegnet ihm so, wie er es 

braucht. Und dann sagt er eben 

diese Worte: „Weil du mich gese-

hen hast, darum glaubst du? Selig 

sind, die nicht sehen und doch 

glauben.“ 

In der Passions- und Osterzeit fei-

ANGEDACHT 
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ANGEDACHT        

ern wir Christen die größte Tat Got-

tes. Wir erinnern uns an sein Lei-

den, an seinen Tod, und wir feiern 

seine Auferstehung. Wenn wir un-

ser Leben Jesus anvertrauen, 

wenn wir ihn in unser Leben einla-

den, dann erleben wir Vergebung 

unserer Schuld, wir erleben, dass 

Jesus uns frei macht von Zwängen. 

Wir müssen nicht beweisen, dass 

es sich lohnt, gerettet zu werden, 

sondern dies alles geschieht, weil 

Gott uns liebt! Und: Durch Jesu 

Tod und seine Auferstehung gilt 

auch für uns: Der Tod ist nicht das 

Ende, sondern der Anfang eines 

ewigen Lebens in Gemeinschaft 

mit Gott. Ein Leben ohne Krankheit, 

ohne Schmerz, ohne Geschrei, wie 

es in der Offenbarung heißt. Ich ge-

be zu: Ich kann mir das nicht vor-

stellen. Aber es muss gewaltiger, 

größer und vor allem erfüllender 

sein als alles, was ich mir vorstel-

len kann. 

Die Passions- und Osterzeit fordert 

uns auf, zu glauben ohne zu sehen. 

Jesus lädt uns ein, uns ihm anzu-

vertrauen. Petrus formuliert das im 

1. Petrus 5, Vers 7 so: „Legt alle 

eure Sorgen bei ihm ab, denn er 

sorgt für euch!“ 

Wenn wir uns auf Jesus einlassen, 

dann gilt: Wir glauben, ohne zu se-

hen! Was bleibt uns anderes übrig? 

Sicher gibt es auch heute spekta-

kuläre Jesusbegegnungen, die 

manch einen dazu bringen, an Je-

sus zu glauben. Aber in der Regel 

geht es darum, sich auf Jesus ein-

zulassen ohne diese 

„Erfahrungen“. 

Die Erfahrung folgt diesem Vertrau-

en. Wenn wir unsere Sorgen „auf 

Jesus werfen“, dann lassen wir sie 

los und erleben vielleicht etwas 

mehr Gelassenheit, wenn wir um 

Vergebung bitten, dann erleben wir 

Befreiung, und wenn wir um Gebor-

genheit bitten, erleben wir, dass wir 

in Gottes Gegenwart Ruhe und vor 

allem Frieden finden können. 

Ich möchte euch einladen, die Pas-

sions- und Osterzeit dazu zu nut-

zen, sich Jesus Christus ganz neu 

anzuvertrauen und „zu glauben, 

ohne zu sehen“, denn diese Men-

schen, sagt Jesus, sind selig. 

Gottes Segen wünscht 

Andreas Schlüter 

Pastor 
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KLEIDERSAMMLUNG 

1. HILFSTRANSPORT HUMANITÄRE HILFE FÜR DIE 

UKRAINE 2026 STARTET AM 14. MÄRZ AB HOERSTGEN 

B is zum 13. März sammeln wir 

in Hoerstgen wieder Kleidung 

für die Ukraine. Verpackt in Bana-

nenkartons können diese im Ge-

meindezentrum abgegeben werden 

oder auf der Terrasse der Fahrrad - 

und Wanderkapelle abgestellt wer-

den. Ein - bis zweimal täglich pa-

cken wir die Kisten von dort in das 

Gemeindezentrum.  

 

Was gehört in die Kleidersamm-

lung? 

Faustregel: Sauber, trocken, und 

gut erhalten. Altkleider werden vor 

allem zu einem Zweck gesammelt: 

Sie sollen weitergetragen werden.  

Sie zu waschen ist aber nicht nötig. 

Die Textilien sollten gut verpackt 

werden, vorzugsweise in Bananen-

kartons, da sich diese im LKW bes-

ser stapeln lassen. Alle löchrigen, 

zerstörten und stark ver-

schmutzen Stücke sowie Lum-

pen und Stoffreste gehören in 

die Restmülltonne. 

Neben Kleidung für Kinder 

und Erwachsene gehören 

auch gut erhaltene Decken, 

Bettwäsche, Handtücher oder 

Stofftiere in die Kleidersamm-

lung; ebenso Schuhe, am bes-

ten paarweise zusammenge-

bunden. 
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KLEIDERSAMMLUNG 

Auszug aus der Zollliste, was wir 

alles annehmen: 

Kleidung,  Schuhe, Bettwäsche, 

Kinder-Bett, Kindersitz/-stuhl 

Kinderbadewanne, Matratze, Kis-

sen, Spielzeug, Sortierkiste Spiel-

zeug 

Playmobil, Lego, Spielzeug ohne 

Anleitung, Schlafsäcke 

Koffer, Isomatten, Kinderwagen, 

Fahrrad, Kinderfahrrad 

Rollator, Skateboard, Rollstuhl, Inli-

ne-Skater, Gehhilfen, Hygienearti-

kel 

Möbel nur nach Absprache - (Tisch 

- /Stühle - keine Schrankwände) 

Weiteres auf Anfrage möglich! 

 

Andreas Böckler 

Öffentlichkeitsarbeit 
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PFADFINDER 

AKTUELLES VON DEN HOERSTGENER EISVÖGELN   

+++ +++ Stand Februar 2026 +++  +++ 

V oll Dankbarkeit für das im letzten 

Jahr Erlebte und motiviert sowie 

gespannt auf das, was wir in 2026 mit 

den Eisvögeln erleben werden, gehen 

wir in das neue Pfadfinder-Jahr. Die 

Mitarbeiter haben im Konzeptions- 

und Planungsmonat Januar wieder 

viel Schönes und Interessantes ge-

plant und vorbereitet. Unsere Grup-

penstunden haben am 06.02. wieder 

begonnen.  

Bis zu den Osterferien finden die 

Pfadfinderstunden noch im Gemein-

dezentrum statt, danach treffen wir 

uns wieder auf unseren Grundstück 

auf der Fackelstraße. Damit dies 

dann auch fertig und für die Kinder 

und Jugendlichen sicher ist, findet im 

März, wie jedes Jahr, wieder unser 

traditionelles „Work and Grill“ statt:  

 

 

 

 

 

 

 

Wann: Samstag, 21.03.2026,   

15.00 Uhr 

Wer:  Alle Interessierten ab 14 Jahren 

Wo: Pfadfindergrundstück, Fackel-

straße, Hoerstgen 

Was: Wir möchten das Nützliche mit 

dem Schönen verbinden: Zuerst pfle-

gen wir mit vereinten Kräften das 

Pfadfinder-Grundstück, im Anschluss 

lassen wir den Nachmittag gemütlich 

beim gemeinsamen Grillen ausklin-

gen. Wir würden uns sehr freuen, 

wenn du mitmachst! 

Anmeldung: Melde dich auf jeden Fall 

möglichst bald, spätestens bis zum 

13.03.26 zurück, damit wir genügend 

passende Arbeit, aber auch genug für 

den Grill organisieren können  . 

Hast du vielleicht sogar eine Motorsä-

ge (weitere Geräte würden wir kurz-

fristig benennen) oder könntest du ei-

nen Salat zum Buffet beisteuern? 

Dann freuen wir uns vorab auch über 

diese Mitteilung. Herzlichen Dank! 

   

Carina Gutschek 

Joachim Lang  

Für das ganze Pfadfinderteam  

 

!  Work and Grill  

gemeinsam aktiv werden mit 

gemütlichem 

Ausklang   ! 
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Pfadfinder in Hoerstgen 

Was es bei uns gibt?  

 

Die Hoerstgener Eisvögel treffen sich in folgenden Altersgruppen: 

frühe Zeit:  7 bis 13 Jahre   freitags, 17.00 - 18.30 Uhr 

späte Zeit:  ab 13 Jahre   freitags, 19.00 - 21.00 Uhr 

(außer in den Schulferien) 

Interesse? Dann sprich uns gerne an: Joachim Lang - 02842/9328328  oder joachim.lang@feg.de  
Bis dahin J Gut Pfad! 

 
Gruppenfoto 

Zeltlager, Pfadfindertechnik (Knoten, Schnitzen, Ler-

nen mit dem Kompass umzugehen, Erste Hilfe, etc.), 

Lagerfeuer, Musik, Geschichten aus der Bibel, Werken, 

ganz viel frische Luft, Hajks und vieles mehr … 

PFADFINDER 
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EINLADUNG 

DIE ALS „SKATEBOARD FAHRENDE NONNE“ 

BEKANNTE TERESA ZUKIC 

KOMMT NACH HOERSTGEN. 

A m Samstag, dem 18. April, um 

19.30 Uhr ist Schwester Te-

resa Zukic in Hoerstgen zu Gast. 

Die bekannte Religionspädagogin, 

Ordensfrau und gefragte christliche 

Referentin begeistert seit Jahren  

ihr Publikum mit Vorträgen, Bü-

chern und TV-Auftritten im gesam-

ten deutschsprachigen Raum. 

In ihrem aktuellen Vortrag widmet 

sie sich dem Thema Fehler – den 

eigenen, denen anderer und den 

Herausforderungen in Beziehun-

gen. Mit Tiefgang, Humor und gro-

ßer Offenheit zeigt sie, wie ein be-

freiender und lebensnaher Umgang 

mit menschlicher Unvollkommen-

heit gelingen kann. Dabei macht sie 

Mut, Perfektionsdruck loszulassen 

und Fehler als Chance für Wachs-

tum und Gemeinschaft zu verste-

hen. 

Nach ihrer schweren Krebserkran-

kung ist Schwester Teresa für viele 

Menschen zu einer starken Stimme 

der Hoffnung geworden. Umso grö-

ßer ist die Freude über ihr Kom-

men. Der Abend verspricht Inspira-

tion und Ermutigung. 

Karten im Vorverkauf (10,-- Euro): 

konzert@hoerstgen.feg.de 

Wir laden herzlich ein und freuen 

uns auf einen bewegenden Abend 

mit Schwester Teresa Zukic. 

Andreas Böckler 

Öffentlichkeitsarbeit 
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EINLADUNG 
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JUNGE GENERATION 

Erlebe einen tollen Tag mit dem Erdmännchen YŜŎƪ und vielen 
anderen YƛƴŘŜǊƴ aus dem bƛŜŘŜǊǊƘŜƛƴƛǎŎƘŜƴ YǊŜƛǎΦ Keck ist dies-
mal in Ägypten unterwegs.  

 

²ŀƴƴΚ Samstag, 14.03.26, 10.00 bis ca. 16.30 Uhr 

²ƻΚ FeG Uedem  (Am Roten Berg 1, 47589 Uedem) 

²ŜǊΚ Alle Kinder zwischen 6 und 13 Jahren 

Bist du 14 Jahre oder älter und hast Lust, nochmal beim Kecktag dabei zu 

sein?  Dann melde dich sehr gern als Mitarbeiter mit dem Anmelde-

Abschnitt an! 

YƻǎǘŜƴΚ 5 € pro Kind  (Spiele- und Materialkosten) 

aƛǘȊǳ- Getränke und Mittagessen (Mitbring-Buffet) 
ōǊƛƴƎŜƴΚ   Münzgeld für die αMaoam-MaschineάΣ mit der wir  

für das YƛƴŘŜǊ ƘŜƭŦŜƴ YƛƴŘŜǊƴ- tǊƻƧŜƪǘ Acasa sammeln 
wollen. 
 

²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ŀǳŦ 5ƛŎƘΗ  

Keck und die Kinder-Mitarbeiter 

 im Niederrheinischen Kreis 

 

9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳƳ YƛƴŘŜǊ-
9ǊƭŜōƴƛǎǘŀƎΗ 



11 

 

JUNGE GENERATION 
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JUNGE GENERATION 

WICHTIGE INFOS FÜR DIE HOERSTGENER KINDER 

ZUM KECK-TAG:  

Wir fahren um 9.15 Uhr in Hoerstgen am Gemeindezentrum (Molkereistr. 18, 47475 Kamp-

Lintfort) ab und werden gegen 17.00 / 17.15 Uhr dort zurück sein. 

Anmeldung + Kostenbeitrag 5 € (im Umschlag mit Namen des Kindes) bitte bis zum 01.03.26 

bei Carina oder Joachim abgeben. Wie immer als Info und zur besseren Planung auch gerne 

abfotografiert vorab. Wer weiß, dass er definitiv nicht dabei sein wird, sagt bitte auch kurz Be-

scheid – danke! 

Das Mittagessen ist wieder so geplant, dass wir uns mit unserer Gruppe zu einem Mitbring-

Buffet zusammensetzen. Jedes Kind sollte also eine Sache zu essen mitbringen, die mit allen 

anderen geteilt wird, z.B. eine Dose voll Rohkost, eine Dose voll Frikadellen, eine Dose Käse-

Picker, ein Teller Pizzaschnecken, ein Teller belegte Brötchen, süße oder deftige Muffins... 

Denkt auch an Teller und Besteck im Rucksack (incl. Plastik-Tüte, in die das dreckige Geschirr 

anschließend hineinkommt) sowie die gefüllte Trinkflasche.  

Die Uedemer haben ein tolles, großes Gemeindezentrum, in dem bei März-Wetter die aller-

meisten Spiele stattfinden werden. Falls das Wetter es zulässt, gehen wir aber auch raus. Zieht 

euch bitte dementsprechend an   !  

———————————————————————————————————————————————————————————————————————  

 

Ã Ich melde mein Kind/meine Kinder ______________________________________ 

zum Keck-Tag (14.03.26 in Uedem) an und gebe gleichzeitig den Kostenbeitrag (5 €) ab.   

 

Ã Ich _________________________bin 14 Jahre oder älter und möchte gerne als motivierter 

(Jung-)Mitarbeiter zum Helfen bei den Spielen o.ä. mit zum Kecktag am 14.03.26 fahren.  

 

________________________________________________________________ 

(Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte(r)) 

 

Die Mitarbeiter machen ihre Autos voll, aber die Plätze werden je nach Anmeldezahl ggf. nicht 

reichen. Deshalb bitten wir um Mithilfe: 

Ich kann übernehmen: 

Hinfahrt:    insgesamt ___ Plätze für Kinder (incl. meinem eigenen Kind) 

Rückfahrt: insgesamt ___ Plätze (incl. meinem eigenen Kind) 

In der Woche vor dem KecK-Tag - nach Anmeldeschluss - wird die genaue Fahrplanung  

bekannt gegeben. Vielen Dank! 
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DORFCAFÉ 

das Café 

von Bürgern für Bürger 

jeden Freitag 15.00 bis max. 17.00 Uhr  

Hoerstgener Str. 473  

47475 Kamp- Lintfort / 

OT Hoerstgen 
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SEELSORGE 

SEELSORGE- SCHULUNG ZUM THEMA 

„GESPRÄCHSFÜHRUNG“ AM 31. JANUAR 2026 

S eelsorger und Seelsorgerinnen 

wollen nicht erziehen, verfol-

gen keine eigenen Ziele, kennen 

die eigenen Grenzen, haben ein 

gesundes Selbstfürsorge-System 

und vor allem gilt in der Seelsorge: 

Das Hören ist 

wichtiger als das 

Reden.  

Mit solchen und 

andere Grundla-

gen der Seelsor-

ge und der Ge-

sprächsführung 

haben sich ca. 

18 Teilnehmen-

de aus allen Bereichen der Ge-

meindearbeit (Pfadfinder, Haus-

kreis, Seelsorge, …) bei der Seel-

sorgeschulung am Samstag, dem 

31. Januar 2026, im Haus der Ge-

meinde auseinandergesetzt. Nach 

einer Einführung in eben solche 

Grundlagen der Seelsorge und Ge-

sprächsführung von Sonja Buyken 

und Andreas Schlüter hatten die 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

die Möglichkeit, das Gehörte gleich 

praktisch auszuprobieren. Es kos-

tete ein wenig Überwindung, Ge-

spräche „zu spielen“ und „zu üben“. 

Aber auch wenn sich diese Übun-

gen etwas künstlich und konstruiert 

anfühlten, halfen 

sie, miteinander 

über konkrete 

Herausforderun-

gen ins Ge-

spräch zu kom-

men und sich 

selbst und sein 

eigenes Verhal-

ten in Ge-

sprächssituationen besser wahrzu-

nehmen und einiges über sich und 

den anderen zu lernen. 

Als Verantwortliche für den Bereich 

Seelsorge in der Gemeinde planen 

wir eine Fortsetzung dieser Schu-

lung in der zweiten Jahreshälfte 

2026. 

 

Andreas Schlüter 

Sonja Buyken  
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GEBET 

N ach Jakobus 5 Vers 13 gehört 

es zur Aufgabe der Mitglieder 

der Gemeindeleitung (Älteste) für 

Kranke zu beten. Diese Fürbitte ist 

verbunden mit der Zusage, dass 

das vertrauensvolle Gebet dem 

Kranken helfen wird. 

Wir sind gerne zu diesem besonde-

ren Gebet und Dienst bereit. Ihr 

könnt jederzeit ein Mitglied der Ge-

meindeleitung dazu ansprechen. 

 

Du hast Gebetsanliegen? 

Gerne beten Menschen aus der 

Gemeinde für dein Anliegen. Du 

kannst dich mit deinem Gebetsan-

liegen gerne an uns wenden. Wir 

leiten dein Anliegen an den Ge-

betskreis weiter:  

beten@hoerstgen.feg.de 

mailto:beten@hoerstgen.feg.de
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FREIRAUM - GOTTESDIENST 

FREIRAUM - GOTTESDIENST 

„ALLES NEU“ –  AM 1. MÄRZ 2026 

W enn es für dich die Möglich-

keit geben würde, dass in 

deinem Leben eine Sache wirklich 

„neu“ werden kann – was würde 

das sein?“ 

Ob eine Erneuerung möglich ist, 

wie sie aussehen kann und was 

Gott damit zu tun haben könnte, 

darum wird es bei diesem Frei-

raum-Gottesdienst gehen.  

Der Freiraum - Gottesdienst ist eine 

Veranstaltung für Jung und Alt! Ne-

ben den Angeboten für Kinder und 

Familien (Basteln, Tanz, Bewe-

gung, Geschichten erzählen…) gibt 

es auch für Singles oder Menschen 

in anderen Lebensphasen einige 

attraktive Angebote, mit Gott und 

anderen Menschen ins Gespräch 

zu kommen. So bieten wir ein ca. 

40 Minuten dauerndes Angebot 

„Tiefgang“ an, bei dem wir über 

Fragen des Lebens nachdenken 

und mehr von der Bibel hören. Zu-

sätzlich besteht immer die Möglich-

keit, den Raum der Stille zu besu-

chen und sich einige Minuten ganz 

allein in der Gegenwart Gottes zu 

gönnen. 

Im Anschluss an die Veranstaltung 

laden wir alle, die Zeit und Lust ha-

ben, zu einem einfachen gemeinsa-

men Mittagessen ein. 

Wir freuen uns auf jeden und jede, 

die Gemeinde/Kirche einmal 

„anders“ und gemeinsam mit allen 

Generationen erleben möchte. 

Bei Rückfragen: Andreas Schlüter, 

01723616818 

Andreas Schlüter 

Pastor 
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FREIRAUM - GOTTESDIENST 
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Herzliche Einladung zum Gemeindecafé im Anschluss an 

den Gottesdienst! 

B. Beuscher  Pastor i. R. 

L. Sänger     FEG Viersen 

SONNTAG 10:00 UHR  

MÄRZ 2026 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

01. 
Freiraum-

gottesdienst 
Freiraumteam Freiraumteam Freiraumteam 

08. Abendmahl B. Beuscher C. Böckler D. Pau 

15.   J. Lang A. Seinen A. Rams 

22. 
Abschluss 

Alphakurs 
A. Schlüter M. Sumann T. Scharfschwerdt 

29.   A. Schlüter A. Böckler D. Pau 

GOTTESDIENSTE 

Jeden Sonntag 9.50 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

EINLADUNG 
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SONNTAG 10:00 UHR  

APRIL 2026 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

03. 
Karfreitag mit 

Abendmahl 
J. Lang C. Rey D. Pau 

05. Ostersonntag A. Schlüter C. Böckler N.N. 

12.   A. Schlüter G. Spickermann A. Rams 

19.   A. Schlüter S. Buyken A. Rams 

26.   L. Sänger W. Buyken D. Pau 

GOTTESDIENST VOR ORT UND 

PER LIVESTREAM: 

Unsere Gottesdienste werden onli-

ne live auf dem YouTube Kanal 

der FeG Hoerstgen übertragen.  

KINDERGOTTESDIENST: 

Während des Gottesdienstes fin-

det für Kinder von 4 –12 Jahren ein 

Kindergottesdienst im Haus der 

Gemeinde statt (außer in den Feri-

en). 

BABYS UND KLEINKINDER 

Wir haben einen Eltern-Kind-

Raum, der durch eine Fenster-

scheibe mit dem Gottesdienstraum 

verbunden ist. Eltern können den 

Gottesdienst verfolgen, während 

die Kinder spielen. 

INFO 

GOTTESDIENSTE 

Die FeG Hoerstgen findet Ihr auch bei: 
 

 

 

Facebook ï Instagram ï YouTube ï whatsApp  
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Besuchsdienst Christel Haackmann (02842/41639) 

Claudia Sailer (02832/9764913) Büchertisch 

Andreas Böckler (02842/9030661)  

fahrdienst@hoerstgen.feg.de 
Fahrdienst 

Verwaltung Gemeindezentrum Christel Böckler (02842/9030661) 

Verwaltung Haus der Gemeinde Uwe Armbruster (02837/2278) 

Verwaltung Gemeindecafé Annemie Armbruster (02837/2278) 

ANSPRECHPARTNER/-IN 

REGELMÄßIGE TERMINE 

HAUSBIBELKREISE 

(TREFFPUNKT JE NACH ABKÜNDIGUNG BZW. VEREINBARUNG) 

Dienstag: 18.30 Uhr Kontakt: Wilhelm Buyken (02842/41116) 

 
19.30 Uhr  

(14-tägig) 
Kontakt: Andreas Gutschek (01752281148) 

 

Mittwoch: 19.00 Uhr 

(14-tägig)  
Kontakt: Annemie Armbruster  (02837/2278) 

 
19.30 Uhr 

(14-tägig) 
Kontakt: Christel Böckler (02842/9030661) 

 20.00 Uhr Kontakt: Andreas Schlüter (01723616818) 

https://webmail.df.eu/horde/imp/dynamic.php?page=message&mailbox=SU5CT1g&uid=18&token=BgSYp23I2Ur0NdhQz2kXvw1&uniq=1491985654829


21 

 

REGELMÄßIGE TERMINE 

UNSERE VERANSTALTUNGEN 

So. 10.00 Uhr 
Kindergottesdienst 

Kontakt: Britta Jesche 

 

 

Mo. 19.30 Uhr 
Gemeindechor (14-tägig) 

Kontakt: Christel Böckler  

 

(02842/9030661) 

M0. 20.00 Uhr 
Jam – Session (14-tägig) 

Kontakt: Andreas Schlüter  (02842/ 9328157) 

Di. 17.15 Uhr 
Gebetskreis 

Kontakt: Andreas Schlüter  

 

(0172 3616818) 

Mi. 15.00 Uhr 
Frauentreff (14-tägig) 

Kontakt: Claudia Sailer  

 

(02832/9764913) 

Do. 09.30 Uhr 
Wichteltreff 

Kontakt: Conga Wessels  

 

(02842/904613) 

Do 15.30 Uhr 
Biblischer Unterricht 

Kontakt: Joachim Lang  (02842/ 9328328) 

Fr. 16.00 Uhr  

 2 x monatlich  

Locker vom Hocker 

Interessenten melden sich bitte 

bei: Ulli Plitt  

(siehe besondere Termine) 

 

 

(02842/94604) 

Fr. 17.00 Uhr 

 19.00 Uhr 

Pfadfinder 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02842/ 9328328) 

 
Jugend 

Kontakt: Andreas Schlüter  

 

(02842/ 9328157) 
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BESONDERE TERMINE            

MÄRZ 2026 

01. 10.00 Uhr Freiraum-Gottesdienst  

06. Hockergymnastik im Haus der Gemeinde  

06. - 08. Pfadfinder-Bundesthing, Flensunger Hof in Mücke  

10. 
19.30 Uhr Vortrag Patientenverfügung mit Pastor Holger Kraft, 
siehe Info 

bis 14. Kleidersammlung, siehe Info 

14. 
Keck-Tag / Kinder-Erlebnis-Tag – mit Keck in Ägypten –, in Ue-
dem, siehe Info 

15. 15.30 Uhr Waffel und Spiel, siehe Info  

17. - 20. Theologische Woche Ewersbach  

19. 
Jubiläumsabend innerhalb der Theol. Woche, A. Schlüter und 
J. Lang feiern ihr 25 - jähriges Dienstjubiläum  

20. Hockergymnastik im Haus der Gemeinde 

20. 
Teilnahme der Pfadfinder (frühe Zeit) am Kamp-Lintforter Müll-
sammeltag 

21. 
15.00 Uhr Work and Grill auf dem Pfadfindergrundstück, siehe 
Info 

22. 10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst Alpha 26 

26. 19.30 Uhr Gemeindeversammlung, siehe Info 
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BESONDERE TERMINE            

APRIL 2026 

03. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag  

05. 10.00 Uhr Ostergottesdienst  

06. - 12. Urlaub Joachim Lang 

17. Hockergymnastik im Haus der Gemeinde 

18. - 19. Mutig-Miteinander-Tag 

18. 19.30 Uhr Vortrag Schwester Teresa Zukic, siehe Info 

18. 
10.00 – 16.30 Uhr Schulung für BUJU Seelsorger in der FeG 
Herborn 

19. 15.30 Uhr Waffel und Spiel 

30. - 03.05. BU-Freizeit des Niederrheinischen Kreises 

VORSCHAU 

23. - 25.05. BUJU, siehe Info 
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Frauentreff 

V Mittwoch (14-tägig) um 15.00 Uhr 

FRAUENTREFF- PROGRAMM  

MÄRZ 26 

04.  
Garten-Quiz, 

Leitung: Christel Haackmann  

18.  
        Osterbasteln, 

         Leitung: Marlies Heister 

 

APRIL 26 

15. 
Weise und gelassen älter werden, 

Leitung: Elfriede Gödecke 

30. 
        Line Dance, 

        Leitung: Veronika Wüste 
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EINLADUNG 

 

ƴƴ Komm vorbei zum Waffel- & Spielspaß! 

ƴ Sonntag, 15. März ab 15.30 Uhr 

ƴ  Hoerstgener Str. 473 

Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Waffelessen und Spielenachmittag 

am 15. März.  Von 15.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr wollen wir nach dem 

Mittagsschlaf gemütlich Kaffee trinken, frische Waffeln genießen, quatschen 

und einfach Gemeinschaft erleben.  

Waffelteig, Waffeln und Kaffee werden vor Ort frisch zubereitet. 

Wenn du magst, bring gerne Karten-, Brett- oder Gesellschaftsspiele mit. 

Für Klein und Groß ist etwas dabei!  

Komm einfach vorbei, wir freuen uns auf dich!  

ƴ ƴ Hinweis: Schon jetzt vormerken: 

Im April findet Waffel & Spiel am 19. April statt. 
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PASSION 

EINLADUNG ZU EINEM 

INTERAKTIVEN PASSIONSWEG 2026 

V on Sonntag, dem 22. März bis 

Ostermontag wird um das Ge-

meindezentrum ein besonderer 

Passionsweg aufgebaut sein. In 

sieben Stationen werden Begeg-

nungen von Pe-

trus mit Jesus be-

schrieben. Es 

startet mit der 

Aufforderung Je-

su an Petrus: 

„Folge mir nach!“ 

am See Geneza-

reth und endet 

mit der Frage des 

Auferstandenen: 

„Hast du mich 

lieb?“ und der 

Berufung: „Weide 

meine Schafe.“ 

Dabei besteht jede Station aus ei-

nem Bild und einem Bibeltext, den 

man sich mit Hilfe eines QR- Codes 

auf seinem Handy vorlesen lassen 

kann. Zusätzlich kann man sich die 

Geschichte aus der Sicht des Pet-

rus anhören und wird durch persön-

liche Fragen herausgefordert, die 

Ereignisse und deren Bedeutung 

mit dem eigenen Leben in Verbin-

dung zu bringen. 

Der Passionsweg kann von jedem 

allein und zu jeder Zeit gegangen 

werden. Alle Sta-

tionen sind frei 

zugänglich. (Der 

Weg startet ne-

ben dem Ge-

meindezentrum 

und endet im 

Raum der Stille). 

Wer kein Smart-

phone mit Daten-

volumen zur Ver-

fügung hat, kann 

sich auch von 

den Texten leiten und inspirieren 

lassen, die am Anfang des Weges 

zu finden sind. 

Bei Rückfragen wendet euch gerne 

an Pastor Andreas Schlüter 

Tel. 0172 3616818 

oder 

andreas.schlueter@feg.de 
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JUNGE GENERATION 

GRAFFITI – DIE JUGENDWOCHE IN DEN OSTERFERIEN 

H erzliche Einladung für alle 

Teens und Jugendlichen zwi-

schen 13 und 21 Jahren! 

Termin: 30. März – 2. April 2026 

Ort: LKW der Jugend 

Wir haben etwas Besonderes vor: 

Wir möchten gemeinsam mit Ju-

gendlichen (Alter von 13 – 21- oder 

nach Absprache) den ersten Teil 

der Osterferien verbringen, gemein-

sam Bibel lesen, ins Gespräch 

kommen, gemeinsam am LKW ar-

beiten. Dazu werden wir uns ge-

meinsam verpflegen, also irgend-

wie gemeinsam leben, ohne dabei 

zu übernachten (das macht jeder 

zu Hause). 

Anmeldungen wird es über die Ka-

näle der Jugend geben und in der 

Gemeinde- APP. 

Wir freuen uns auf euch! 

Dein Team der Jugend 

 

Rückfragen an Andreas Schlüter 

01723616818 

oder  

andreas.schlueter@feg.de 
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JUNGE GENERATION 

14.03.26 

18.00 Uhr bis 21.00 Uhr  

30.03. – 02.04.26 

Graffiti – Jugendwoche am LKW 

07.04.-10.04.26 

Offener LKW nach Bedarf  

11.04.26 

18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

 

25.04.26 

18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

 

B ei den „großen“ Treffen, reden 

wir über ein Thema, spielen 

gemeinsam, machen Musik und ko-

chen, bzw. essen gemeinsam.  

 

Die Veranstaltungen finden in der 

Regel im Jugend-LKW und im Ge-

meindezentrum der FeG Hoerstgen 

statt. 

Jugend- Hauskreise 

Unsere Jugend trifft sich neben 

dem monatlichen „großen“ Treffen 

unter der Woche in Hauskreisen, in 

denen wir gemeinsam in der Bibel 

lesen, uns über das Leben austau-

schen und füreinander da sind. Von 

diesen Kreisen gibt es zur Zeit 

zwei.  

Bei Interesse kannst du dich an An-

dreas Schlüter wenden: 

Tel. 0172 3616818  

JUGENDVERANSTALTUNGEN IM MÄRZ UND APRIL 2026 
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JUNGE GENERATION 

BUJU 2026 – „LOVE COLLIDES“ 

S tell dir ein Wochenende vor, 

das voller Gemeinschaft und 

Begegnungen steckt – genau das 

ist BUJU 2026!  

Vom 23. bis 25. Mai 2026 findet 

das BUJU, also das Bundesjugend-

treffen der Freien evangelischen 

Gemeinden (FeG) in der Messe Er-

furt statt - dieses Mal unter dem 

Motto: „LOVE COLLIDES“. 

BUJU bedeutet: Mehrere tausend 

junge Leute, nahezu 500 Mitarbei-

tende, ermutigende und herausfor-

dernde Inputs, kreative und inspi-

rierende Veranstaltungsformate, 

Lobpreis, jede Menge Spaß und 

Begegnung und vor allem die Be-

gegnungen mit unserem überra-

gend gnädigen und liebenden Gott! 

Konkret heißt das: Es geht nicht 

nur um ein „megageiles“ Wochen-

ende, sondern um tragfähige Je-

susbegegnungen, anregende Inhal-

te und Formen, die junge Men-

schen befähigen, Jesus nachzufol-

gen und anderen zu dienen – in der 

Welt, in der sie leben, in den Ge-

meinden, in denen sie sich treffen, 

mit den Begabungen, die Gott 

ihnen gegeben hat. 

——————————————–———————————— 

Was erwartet dich? 

  Miteinander erleben: 

BUJU ist riesig – mit tausenden an-

deren Jugendlichen bist du Teil ei-

ner großen Gemeinschaft. Es gibt 

viel Platz zum Quatschen, Lachen, 

Feiern und Chillen. 

  Glauben & Impulse: 

Es gibt mehrere Sessions und Got-

tesdienste mit starken Inhalten, Mu-

sik, Lobpreis und ehrlichen Gedan-

ken zu Themen, die Jugendliche 

heute bewegen. 

  Programm & Action: 

Zum Beispiel: Themenwelten zu 

den Themen „Gott“, „Welt“ und 

„Ich“ mit unterschiedlichen Impuls-

referaten und kreativen Angeboten. 

Dazu Konzerte mit den O´Bros und 

Jesus Loves Electro und einer 

Stadtaktionen in Erfurt – wo du der 

Stadt Gutes tun kannst.  
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JUNGE GENERATION 
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JUNGE GENERATION 

  Gemeinschaft erleben: 

Essen, Spiele, Gespräche mit neu-

en Leuten – hier kannst du Freund-

schaften knüpfen, die über das Wo-

chenende hinausgehen. 

——–———————————————————————— 

 Wann & Wo? 

 Messe Erfurt 

 23. – 25. Mai 2026 

BUJU läuft über Pfingsten – perfekt 

für ein langes Wochenende voller 

Energie! 

——————————————————————————- 

Warum BUJU? 

BUJU ist mehr als nur ein Event: 

Es ist ein Ort, wo du mit Gott und 

anderen jungen Menschen ins Ge-

spräch kommst, Fragen stellen 

kannst und vielleicht Dinge über 

dein Leben und deinen Glauben 

entdeckst, die du vorher noch nicht 

überlegt hast. Viele sagen, das 

BUJU hat mein Leben verändert – 

auch wenn man am Anfang viel-

leicht „nur mitgekommen“ ist.  

Also: 

Pack deine Freunde ein, komm 

nach Erfurt und erlebe, wie Liebe 

kollidiert – mit dir, deinem Glauben 

und der Welt um dich herum!  

——————————————————————————- 

Preise & Anmeldung 

Der Eintrittspreis beinhaltet Über-

nachtung (Zelt oder Schlafhalle) 

und Verpflegung. Es gibt verschie-

dene Preisstufen, je nachdem, ob 

du Schülerin bzw. Studierender bist 

oder arbeitest.  Frühbucher spa-

ren besonders!  

Wichtig: Beim BUJU läuft alles über 

Gruppen – du meldest dich also 

nicht alleine an, sondern zusam-

men mit deiner Gemeindegruppe  

oder einer Gruppe, der du dich an-

schließt. 

Für dich gilt: Wenn du dabei sein 

willst, melde dich bei: 

Andreas Schlüter: 

andreas.schlueter@feg.de 

 oder Joachim Lang  

joachim.lang@feg.de.  

Du bekommst dann alle weiteren 

Informationen! 

mailto:andreas.schlueter@feg.de
mailto:joachim.lang@feg.de
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THEMENABENDE 

PATIENTENVERFÜGUNG 

D as geht uns alle an! Früher    

oder später - und keiner weiß, 

wann ihn dieses Thema betrifft:  

PATIENTENVERFÜGUNG 

Und ja, wir - oder zumindest viele 

von uns – möchten dieses Thema 

gerne auf später verschieben. Aber 

wann ist später? „Wenn wir alt 

sind.“ Aber wann genau ist das 

denn der Fall? Viele 

fühlen sich bis weit in 

den Siebzigern oder 

Achtzigern rüstig und 

sehr wohl in der Lage, 

ein selbstbestimmtes 

Leben zu führen, und 

das ist auch gut so!  

Aber was ist, wenn das 

nicht mehr der Fall ist? 

Wenn die körperlichen 

und geistigen Kräfte nachlassen? 

Oder wenn man durch einen Unfall 

oder eine Erkrankung plötzlich nicht 

mehr in der Lage ist, selbstständig 

wichtige Entscheidungen zu treffen, 

die die medizinische Behandlung 

und Versorgung betreffen? 

Dann ist es gut, wenn man sich im 

Vorfeld damit auseinandergesetzt 

und schriftlich festgehalten hat, 

welche medizinische Versorgung 

man sich für „den Ernstfall“ 

wünscht und welche vertraute Per-

son(en) ggf. mit Ärzten und Pflege-

personal kommunizieren und bei 

schwierigen Fragen entscheiden 

sollen.  

Am Dienstag, dem 10.03.2026 um 

19.30 Uhr, referiert Holger Kraft, 

Pastor, Coach und 

Seelsorger im Diakonie-

werk Bethanien im Ge-

meindezentrum der 

Freien ev. Gemeinde 

Hoerstgen zu diesem 

Thema. Alle Interessier-

ten sind herzlich einge-

laden. 

Außerdem wird es in 

den folgenden Monaten 

noch zwei weitere The-

menabende geben und zwar: 

„In Würde leben bis zuletzt“ - Mitt-

woch, 25.11.2026, 19:30 Uhr und 

„Selbstfürsorge“ im Frühjahr 2027 

mit Friederike Meißner, Theologi-

sche Referentin im Diakoniewerk 

Bethanien. 

Gisela Spickermann 

Mitarbeiterin Redaktionsteam 
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FÜR KIDS 
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https://www.gooding.de/shops?select=freie-evangelische-gemeinde-hoerstgen-5534 

SPONSORING 

https://www.gooding.de/shops?select=freie-evangelische-gemeinde-hoerstgen-5534
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Mag sein, dass der jüngste Tag morgen anbricht, 

dann wollen wir gerne die Arbeit für eine bessere Zukunft 

aus der Hand legen, vorher aber nicht. 

Dietrich Bonhoeffer 

KONTAKTE / IMPRESSUM 

Pastoren: 

Joachim Lang    joachim.lang@feg.de 02842/9328328 

Andreas Schlüter    andreas.schlueter@feg.de  02842/9328157  

Gemeindeleitung:   aelteste@hoerstgen.feg.de 

Andreas Böckler    andreas.boeckler@hoerstgen.feg.de 02842/9030661 

Udo Fabri     udo.fabri@hoerstgen.feg.de 0173/9920067 

Andreas Gutschek  andreas.gutschek@hoerstgen.feg.de 0175/2281148 

Matthias Sumann   matthi7as.sumann@hoerstgen.feg.de 02843/1699339 

Redaktionsteam: 

Andreas Böckler (verantw.), Anne Weidner, Christiane Rey, Detlef Jesche, Gisela 

Spickermann 

Homepage der Gemeinde: 

www.hoerstgen.feg.de  

Gemeindekonto:  

Volks- und Raiffeisenbank Niederrhein 

IBAN: DE 88 3546 1106 1600 296 023  BIC: GENODED1NRH 

Herausgeber: 

Freie evangelische Gemeinde Hoerstgen, Molkereistr. 18, 47475 Kamp-Lintfort 

Druck:  Bildnachweis: 

Eigendruck pixabay.com (S.2,14,24,27,33); freepik.com (S.4,16,23,24,29); Privat / FeG Hoerstgen 

Redaktionsschluss für Ausgabe Mai /  Juni 2026: 06.04.2026 

mailto:joachim.lang@feg.de
mailto:andreas.schlueter@feg.de
mailto:aelteste@hoerstgen.feg.de
mailto:andreas.boeckler@hoerstgen.feg.de
mailto:udo.fabri@hoerstgen.feg.de
mailto:andreas.gutschek@hoerstgen.feg.de
mailto:matthias.sumann@hoerstgen.feg.de

